
Liebe Stanzerinnen und Stanzer 
 
Der Pfarrgemeinderat von Stanz und die Wahlkommission für 
die Pfarrgemeinderatswahlen am 18. März 2007,  
möchten euch mit diesem Schreiben über die  Wahlordnung, 
die Wahlzeiten und den  Wahlmodus informieren. 
Die Wahlzeiten sind von:  
09.00 – 10.00 und von 11.00 – 12.30 Uhr im Pfarrsaal Stanz. 
Auf  der Rückseite befindet sich  ein  Muster des  Stimmzettels, wie   er  am kommenden   Sonntag 
verwendet  wird und den jeder der lt. Wahlordnung zur Wahl berechtigt ist, bei der Stimmabgabe im 
Pfarrsaal erhalten wird.  
Wir bitten zu beachten, dass pro Stimmgruppe (Männer, Frauen, Jugend) nur zwei Kandidaten 
angekreuzt bzw. ein Kandidat angekreuzt und einer dazugeschrieben, oder zwei dazugeschrieben 
werden können. 
Die Kandidaten welche dazugeschrieben werden, können nur als gewählt gelten, wenn sie die 
entsprechende Stimmenanzahl erreichen und sich im Nachhinein auch mit ihrer Wahl einverstanden 
erklären. 
Der zukünftige PGR wird sich aus sechs gewählten (zwei Männer, zwei Frauen, zwei Jugendliche), drei 
berufenen (zwei Jugendliche, und mind. ein Erwachsener) und drei amtlichen  (Hr.  Pfarrer,  Diakon, 
Mitglied aus dem Pfarrkirchenrat)  Mitgliedern  zusammensetzen. 
 
Allgemeine Bestimmungen 
 
1. In allen Pfarren, Pfarrvikariaten, Exposituren, territorialen Kaplaneien und Seelsorgestellen (im 
folgenden Pfarren genannt) ist ein Pfarrgemeinderat zu wählen. 
 
2. Die Wahl ist direkt und geheim. 
 
3. Wahlberechtigt ist jeder Katholik, der in der Pfarre seinen Wohnsitz hat und vor dem 1.Jänner 
des Wahljahres das 14. Lebensjahr vollendet hat (bis einschl. Jahrgang 1992!). Eine vom 
Wohnsitzprinzip abweichende Regelung: Personen, die sich einer Pfarre außerhalb ihres 
Wohnsitzes zugehörig fühlen, 
sind auch dort wahlberechtigt. Dies bedarf eines grundsätzlichen Beschlusses der 
Wahlkommission der Pfarre, in der sie wählen möchten. 
 
4. Wählbar sind Katholiken unter folgenden Voraussetzungen: - die Vollendung des 16. 
Lebensjahres vor dem 1. Jänner des Wahljahres; - Wohnsitz in der Pfarre (bei Vorliegen von 
Beschlüssen der Wahlkommission gilt die Ausnahme vom Wohnsitz auch für die Wählbarkeit, 
vgl. I/3 der Wahlordnung);- eine bewusst christliche Lebensgestaltung, die sich am Evangelium 
und an der geltenden Praxis kirchlichen Lebens orientiert; - die Bereitschaft zum Dienst und zur 
Mitarbeit in der Gemeinde im Sinne des I/1-3 des Statutes des Pfarrgemeinderates; - die 
Fähigkeit zur verantwortungsvollen und solidarischen Zusammenarbeit, vgl. Statut des 
Pfarrgemeinderates I. 
 
5. Die Wahl der Pfarrgemeinderäte erfolgt nach dem Schlüssel: ein Viertel Jugendliche; Männer 
und Frauen womöglich zu gleichen Teilen. 

(Auszug aus der Wahlordnung d. Diözese) 

 
Wir möchten euch bitten, von eurem Wahlrecht auch wirklich gebrauch zu machen, denn eine 
gute Wahlbeteiligung ist für den künftigen Pfarrgemeinderat eine wichtige Unterstützung. 
 
 

Für die Wahlkommission  
Johann Ladner    



Pfarre Stanz b. Landeck  
 

Stimmzettel zur Pfarrgemeinderatswahl 
 

am 18. März 2007 
 
Hinweise: Jede Wählerin und jeder Wähler hat je 2 Stimmen für die Frauen, die Männer und 
die Jugend. 
Dies kann durch ankreuzen der vorgeschlagenen Kandidaten und/ oder durch dazuschreiben 
eigener Vorschläge in die freien Zeilen geschehen. 
Die Kandidaten die dazugeschrieben werden, können nur vorbehaltlich der Zustimmung des 
jeweiligen Kandidaten, als gewählt gelten. 
 
 

○ 
 

Ladner Kathrin, 6500 Stanz 9, Familienhelferin  

○ 
 
Maier Renate, 6500 Stanz 13, Kassierin 

○ 
 
Senn Petra, 6500 Stanz 145, Schneiderin 

○ 
 

Tiefenbrunn Mena,  6500 Stanz 144, Sekretärin 

○ 
 

F
ra

u
en

  

B
it

te
 n

ur
 2

 a
nk

re
uz

en
 

○ 
 

○ 
 
Ladner Johann, 6500 Stanz 147, Handelsreisender 

○ 
 
Pircher Horst, 6500 Stanz 19, Polizeibeamter 

○ 
 
Siegele Dietmar, 6500 Stanz 160, Fleischer 

○ 
 
Spiss Richard, 6500 Stanz 151, Mechaniker 

○ 
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○ 
 

○ 
 
Senn Maria, 6500 Stanz 64, Kindergartenpädagogin 

○ 
 
Öttl Philipp, 6500 Stanz 123, Schüler  

○ 
 
Pöll Stefanie, 6500 Stanz 122, Lehrling 

○ 
 
Kössler Clemens, 6500 Stanz 84, Schüler 

○ 
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